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Baden-Württemberg: Diese Badeseen
sind heuer ein No-Go!

Erfahren Sie alles über die ausgezeichnete Wasserqualität
in Badeseen des Hohenlohekreises und aktuelle

Empfehlungen für Badegäste.

Mulfingen, Deutschland - In Baden-Württemberg gibt es
erfreuliche Nachrichten für alle Badebegeisterten: Die
Wasserqualität in nahezu allen Badeseen des Bundeslandes ist
hervorragend. Das Gesundheitsministerium hat 311 regelmäßig
überwachte Badestellen bewertet und dabei festgestellt, dass
97% als „sehr gut“ oder „gut“ für das Baden geeignet sind.
Gesundheitsminister Manne Lucha hebt hervor, dass die
Wasserqualität im europäischen Vergleich überdurchschnittlich
gut ist. Besondere Aufmerksamkeit sollte jedoch auf einige
Badeseen gelegt werden.

Für die aktuelle Badesaison, die bereits am 1. Juni gestartet ist
und bis zum 15. September dauert, rät das Ministerium zur



Vorsicht an bestimmten Stellen. Besonders kritisch ist die
Situation am Sunthauser See in Bad Dürrheim, der seit 2021
wegen erhöhter mikrobiologischer Belastungen gesperrt ist.
Auch am Metzisweiler Weiher in Bad Wurzach wird vom Baden
abgeraten, da dort erhöhte mikrobiologische Gehalte festgestellt
wurden.

Badeseen mit ausreichender Qualität

Zusätzlich gibt es vier Badestellen, bei denen die Wasserqualität
als „ausreichend“ eingestuft wurde:

Badesee Buch in Rainau (Ostalbkreis)
Stausee in Mulfingen (Hohenlohekreis)
Badesee Hermuthausen in Ingelfingen (Hohenlohekreis)
Baggersee Eggenstein in Eggenstein-Leopoldshafen
(Kreis Karlsruhe)

Die hygienischen Belastungen in Badeseen sind oft das Resultat
von Starkregen oder einer hohen Anzahl an Wasservögeln. Das
Ministerium rät unbedingt, die aktuellen Empfehlungen,
Hinweise und Warnungen für die Badeseen zu beachten, um ein
unbeschwertes Badevergnügen zu garantieren.

Regelmäßige Überwachung

Um die Wasserqualität zu gewährleisten, entnehmen die
Gesundheitsämter während der Badesaison mindestens
monatlich Proben. Diese werden auf bakterielle Belastungen und
die hygienische Gesamtsituation der Badestellen überprüft. In
besonderen Fällen, wie nach intensiven Regenfällen, erfolgen
auch häufigere Kontrollen. Dies sorgt dafür, dass die Badegäste
die Gewässer sicher genießen können. Es ist ratsam, die
interaktive Badegewässerkarte, die vom Ministerium zur
Verfügung gestellt wird, zu konsultieren, um stets über die
aktuellen Wasserqualitäten informiert zu sein.

Wer sich für die Wasserqualität in anderen Teilen Deutschlands



interessiert, kann eine deutschlandweite Karte auf den Seiten
des Umweltbundesamts einsehen. In der letzten Badesaison
wurden landesweit 2.291 Badegewässer untersucht, von denen
fast 91% die Note „ausgezeichnet“ erhielten. Damit bleibt die
Qualität der Badegewässer in Deutschland insgesamt gut bis
sehr gut, was auch den Urlaubern in Baden-Württemberg
zugutekommt. Es bleibt jedoch zu beachten, dass vom Baden in
Flüssen oft abgeraten wird, da diese nicht amtlich kontrolliert
werden und mikrobiologische Verunreinigungen aufweisen
können.

Für einen erholsamen Tag am Badesee ist Information das A und
O. Die Badegewässerkarte ist online in interaktiver Form
verfügbar und wird regelmäßig aktualisiert, um alle
Badebegeisterten mit aktuellen Informationen zu versorgen.
Daher sollten Sie vor Ihrem Besuch stets die neuesten Daten
konsultieren.
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Besuchen Sie uns auf: nag-bw.de
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